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Oeffentliches Jntereſſe
DK Es gibt einen S 152 der Strafprozeßordnung der

die Staatsanwaltſchaft verpflichtet ſoweit
geſetzlich nicht ein anderes beſtimmt iſt wegen aller ge
richtlich ſtrafbaren oder verfolgbaren Handlungen ein
zuſchreiten ſoweit zureichende tatſächliche Anhalts
punkte vorliegen Der Wortlaut ſcheint ganz klar und
zweifelsfrei zu ſein Es gibt aber Staatsanwaltſchaften
die mit gerühmter Obektivität es fertig bringen aus
dieſer klaren Verpflichtung ein willkürliches Belieben zu
machen Ein beſonders kraſſer und für die Geſinnung in
manchen Kreiſen der Juſtiz kennzeichnender Fall dieſer
Art iſt aus Schleſien berichtet worden Jn Bad Langenau
im Glatzer Bezirk iſt im Juli d J ein Schriftſteller
der ſich in einer BreslauerZei ſchrift über die anti
republikaniſchen Umtriebe der Selbſtſchutz
organiſationen geäußert hatte von etwa 25 Ange
hörigen des ſogenanten Selbſtſchutzes überfallen und ſchwer
mißhandelt worden dieſe Seibſtſchutzleute hatten vorher
das Kurhaus in dem ſich der Schriftſteller befand beſetzt
die Ausgänge beſetzt und dann waren dieſe tapferen
Leute alle über den einen Mann hergefallen den nur das
Eingreifen der Kurgäſte ſchließlich vor dem Schlimmſten be
wahrte Auf die Strafanzeige des ſo Mißhandelten iſt ihm
vom Glatzer Oberſtaatsanwalt ein Beſcheid zugegangen
der ein Dokument der Zeit iſt freilich einer Zeit die man
als längſt überwunden anſehen ſollte Es heißt darin
daß die Täter nicht haben ermittelt werden können Jn

Bad Langenau oder Umgebung ſind ſie nicht mehr aufhalt
ſam Jm übrigen bemerke ich daß auch ein öffentliches
Jn ereſſe an der Strafverfolgung nicht vorhanden iſt und
es Jhnen anheim geſtellt wird die Angelegenheit im Wege
der Privatklage zu verfolgen Das zu den Akten überreichte
Atteſt erhalten Sie anliegend wieder zurück gez Roling

Alſo die Täter haben nicht ermittelt werden können
obwohl die Tat in aller Oeffentlichkeit vor ſich gegangen
iſt Wenn dem ſo iſt dann liegt eine ſo flagrante Pflicht
oerſäumnis und Unfähigkeit vor daß man alle mit dieſen
Ermittelungen betrauten Beamten Knall und Fall entlaſſen
müßte Ebenſo ſchlimm aber iſt der zweite Teil des Be
ſchendes Der Oberſtaatsanwalt hält ein öffentliches
Jntereſſe an der Strafverfolgung nicht für vorliegend
und ſtellt deshalb dem Mißhandelten die Privatklage
anheim Ein bequemes Verfahren Dieſen Juſtiz
beamten kümmert es ebenſowenig wie die Polizeikräfte des
Hlatzer Bezirks ob einer beinahe totgeſchlagen wird Das
hat für ihn kein öffentliches Jntereſſe ebenſowenig wie die
dortige Polizei ein Jntereſſe daran hatte die Uebeltäter
zu finden Sonſt kann die Staatsanwaltſchaft auch anders
Jn Breslau iſt die Staatsanwaltſchaft im öffentlichen
Intereſſe eingeſchritten weil ein Mann einen Hakenkreuz
träger zum Ablegen des Hakenkreuzes aufgefordert hatte
Jn Glatz aber bietet ein von 25 Rowdies verübter Ueber
fall der Staatsanwaltſchaft kein öffentliches Jntereſſe zum
Einſchreilen

Nun wenn der Oberſtaatsanwalt das öffentliche Jn
tereſſe verneint ſo bietet ſein eigenes Verhalten ein ſehr
ſtarkes öffentliches Jntereſſe denn es ſteht im Widerſpruch
zu den geſetzlichen Vorſchriften Er ſtützt ſich an
ſcheinend auf S 416 der Strafprozeßordnung wonach in den
Fällen der Beleidigung und Körperverletzung die öffent
liche Klage nur erhoben wird wenn ſie im öffentlichen
Intereſſe liegt ſo daß die Anklagebehörde alſo freie Ent
ſcheidung hat S 232 des Strafgeſetzbuchs aber macht nur
leichte vorſätzliche und die fahrläſſig verurſachten Körper
verletzungen zu Antraägsvergehen während die ſchweren
Körperverletzungen die mit Waffen und anderen gefähr
lichen Werkzeugen ſowie die in Gemeinſchaft begangenen
von Amtswegen verfolgt werden müſſen Der Fall liegt
danach rechtlich klarer es handelt ſich um ſchwere Körper
verletzungen um einen von einer Rotte gemeinſchaftlich
begangenen Ueberfall der von Rechtswegen von der
Staatsanwaltſchaft verfolgt werden muß Es iſt früher
ſchon wegen leich erer Fälle Anklage wegen Landfri dens
bruchs erhoben worden Hier das Vorhandenſein eines
öffentlichen Intereſſes zu beſtreiten und ein Einſchreiten
überhaupt abzulehnen zeugt von einer Auffaſſung der
ſtaatsanwaltſchaftlichen Pflichten die dem Rechtsgefühl des
Volkes aufs ſchärſſte widerſpricht Der Fall erfordert doß
die beteiligten Miniſterien des Jnneren und der Juſtiz
nach dem Rechten ſehen

Ein engliſcher Ausfrager bei Dr Wirth
Reichskanzler Dr Wirth erklärte in einer Unterredung

mit dem Berliner Korreſpondenten des Daily Mail er be
fürchte für den Augenblick nicht einen monarchiſtiſchen Staats

ſtreich man müſſe jedoch immer auf der Hut ſein Das
deutſche Volk paſſe ſich allgemein den demokratiſchen Grund
ſäzen an Es müſſe ſich in Zukunft ſelbſt regieren und

dem lem der Verantwortung nicht widerſetzen Die
monarchiſtiſche Agitation in Deutſchland ne in der Oppo

eine yützliche Rolle ſpielen ſie die anderen
des vrepuhlibaniſchen
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hatte eine monarchiſtiſche Partei noch lange nach der Grün
dung der dritten Republik Nicht alle Bayern ſeien Monar
chiſten und nicht alle Monarchiſten ſeien Bayern Dr Wirth
ſagte er ſei entſchloſſen mit Bayern keinen Streit zu haben
Bayern ſei ein Land das immer ein ſtarkes lokales Unab
hängigkeitsgefühl hatte Bayern werde jedoch ſeiner Anſicht
nach ſchließlich nachgeben wie es dies auch in der Entwaff
nungs und Einwohnerwehrfrage getan habe Der Reichs
kanzler erklärte außerdem wenn die Mark noch weiter falle
ſo könne ſchließlich die Zeir kommen wo die Welt er

kennen werde daß die Grenze der Zahlungsfähigkeit
Deutſchlands erreicht ſei Deutſchland werde jedoch fort
fahren zu zahlen bis zu den Grenzen der Möglichkeit ſelbſt
wenn es darunter zu leiden habe Die Regierung werde
keine weiteren Proteſte in Form von Noten und Memoranden
machen die doch niemand leſe ſondern fortfahren zu leiſten
bis ſchließlich wenn dies ſein müßte die Tatſachen für ſich
ſelbſt ſprechen Faſt alles hänge von der Löſung der ober
ſchlefiſchen Frage ab Dieſe Frage und die Frage der

Aufhebung der Zwangsmaßnahmen im Rheinland würden
für Deutſchland von Höchſter Bedeutung ſein Deutſchland
könne unmöglich den Zweck des Vorſchlages begreifen die
wirtſchaftlichen Sanktionen zu beſeitigen während die mi
litäriſchen Zwangsmaßnahmen beſtehen bleiben

c WWirtſchaftliche Gliederung des KReichs

W T B meldet
Nach einer Meldung des Berliner Lokal Anzeigers ver

öffentlichen Münchener Zeitungen einen vom Verfaſſungs
ausſchuß des Reichswirtſchaftsrats ausgearbeiteten Plan zur
wirtſchaftlichen Gliederung des Reichs um an
ihn die Bemerkung zu knüpfen daß er eine Teilung Bayerns
in Nord und Südbayern vorſehe ſomit Bayern mit der
Lostrennung Frankens bedrohe Damit iſt einer der Oef
fentlichkeit ſeit langem bekannten Angelegenheit eine durch
aus unzutreffende Bedeurung beigelegt Es handelt ſich
um eine Arbeit des Verfaſſungsausſchuſſes des Reichswirt
ſchaftsvats an der nicht nur der frühere ſozialiſtiſche Reichs
tagsabgeordnete Cohen Reuß ſondern auch das Mitglied
des Reichswirtſchaftsrats Hherhüngermeiſter Mitzlaff der
der Deutſchen Volkspartei angehört als Reſerent beteiligt
war Der Plan betrifft die Einteilung des Reichs in Bezirks
wirtſchaftsräte und gehört mit zu den vorbereitenden Ar
beiten für die endgültige Organiſation des Reichswirtſchafts
rats Er hat lediglich wirtſchaftliche und nicht die
geringſte politiſche Bedeutung

Es iſt eine ungeheuere Verdrehung der Tatſachen wenn
man dieſen Plan als Beweis für einen beabſichtigten Eingriff
in die politiſche Gliederung des Reichs hinſtellen will Eine
derartige Verdächtigung muß als bewußte Jrreführung der
bayeriſchen öffentlichen Meinung bezeichnet werden

Engliſchfranzöſiſche Beſprechungen
Wie Petit Pariſien meldet begibt ſich Doumer

morgen nach London Er hatte geſtern mit dem Miniſter
präſidenten Briand über die Finanzlage eine Beſprechung

Anerkennung des deutſch amerikaniſchen
Friedens

Wie der Jntranſigeant mitteilt iſt geſtern am Quai
Drſay eine Note der Vereinigten Staaten ei

gegangen in welcher mitgeteilt wird daß die amerikaniſche
Regierung es mit Genugtuung ſehen würde wenn die alli
ierten Mächte ſchriftlich und in möglichſt kurzer Friſt
den deutſch amerikaniſchen Friedensvertrag
anerkennen würden Die Note wird am Quai Orſay mit
der ihr gebührenden Aufmerkſamkeit und mit voller Freund
ſchaft gegen Amerika geprüft werden

Der Burgfrieden in Oberſchleſien
Vor einigen Tagen fanden im Kreiſe Rybnik Verſamm

lungen der polniſchen und deutſchen Sozialdemokra
ten gemeinſam ſtatt Jn allen dieſen Verſammlungen er
klärten die Polen von jetzt ab in Oberſchleſien mit den
deutſchen Sozialdemokraten gemeinſam und für den An
ſchluß an Deutſchland arbeiten zu wollen

Dr Schiffer über Oberſchleſien
Jn einem Artilel in der Neuen Hamburger Zeitung

lenkt Reichsjuſtizminiſter Schiffer die Augen des gegen
wärtig in ſchweren innerpolitiſchen Kämpfen ſtehenden
deutſchen Volkes erneut die oberſchleſiſche Frage die
nach wie vor für Deutſchland beherrſchend und entſcheidend
ſei Es dürfe dem Ausland kein Zweifel darüber gelaſſen
werden daß all die ſchönen Worte die es dem Kabinet
Wirth ſpendet dieſem mehr ſchaden als nützen würden
wenn ſie nicht von Taten gefolgt werden deren erſte wich
tigſte und unentbehrlichſte die Anerkennung des
deutſchen Lebensrechts an Oberfſchleſienſein muß Auch vom rn der inneren Politik aus
Slebem ſei für Deutſ nd as nicht viele Einigungs und

mmlungspunkte beſite das ober e Prohlem der zu größerer Aktivität verpflichte Desjenige Punnt auf den gärkh S kon alten e tie Polizeikräfte laſſen Le m Se
zentrieren muß Eine weiſe und weitblickende Staatskunſt ſchleſien hätten in den erſten auch ausgereicht die Hetz
müſſe gerade e der Spannung darauf achten daß reden von Hölz un chneider haben das aber
das Gefühl der h v verloren verhindert preu und ergeht ſondern an irgendeiner Stelle ſeine R empfängt nicht grundſätzlich gegen d der m
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Oberſchleſien war und iſt eine ſolche Stelle Wir müſſen
ſie uns erhalten und im Bekenntnis zu Oberſchleſien der
Welt zeigen daß Deutſchland nach wie vor mit allen
Faſern des Herzens an dieſem Lande hängt und mit aller
Kraft ſeines Daſeins zu ihm ſteht

Aufhebungöes Belagerungszuſtandes in Oberſchleſien
Seit geſtern mittag iſt der Belagerungszuſtand in

ganz Oberſchleſien aufgehoben Jn allen Städten und Ge
meinden des Abſtimmungsgebietes verkünden große Pla

kate der Jnteralliierten Kommiſſion der Bevölkerung die
Tatſache der Aufhebung

Danzigs deutſche Staatsſprache
Der Danziger Oberkommiſſar des Völkerbundes hat in

Auslegung der Artikel 22 und 23 der Danzig polniſchen
Konvention eine Reihe neuer bemerkenswerter Entſcheidungen
über Sprache Währung und den Eiſenbahnver
kehr im Freiſtaat gefällt Er hat entſchieden daß bei allen
Dienſtzweigen der polniſchen Eiſenbahnverwaltung im Ver
kehr mit dem Danziger Publikum oder Beamten und Arbeiterr
mit Danziger Staatsangehörigkeit die deutſche Sprache zur
Anwendung kommen ſoll und daß alle Aufſchriften auf der
Eiſenbahnſtationen Fahrplänen uſw im Gebiet der Freier
Stadt Danzig deutſch ſein ſollen Ferner hat der Ober
kommmiſſar entſchieden daß folange die deutſche Wäh
rung im deutſchen Gebiet der Freien Stadt Danzig zur An
wendung gelangt alle Zahlungen ſowohl für den Fahr
kartenverkauf als auch für den Güterverkehr in deutſcher
Währung zu leiſten ſind Die amtliche Währung im Frei
ſtaat bleibt die deutſche Mark Bei der Beſetzung
von freien Stellen beim Eiſenbahnerperſonal muß nach der
Entſcheidung des Oberkommiſſars ſeitens Polens den Danziger
Bürgern der Vorrang gegeben werden Der Oberkommiſſar
des Völkerbundes Sir Haking hat ſich zur Sitzung der
Völkerbundes nach Genf begeben wo in der Vollſitzune
am 9 und 10 September ein Bericht über Danzig erſtatte
werden ſoll

Der Flottenchef der gegenwärtig im Dan ger e weienden britiſchen Oſtſeeflotte Konterabmirat lmo ich o l
fon ſtattete dem Senatspräſidenten des Freiſtaates Sahm
einen Beſuch ab Der Senatspräſident erwiderte den Beſug
an Bord des Kreuzers Curacago

Aömiral Scheer öarf ſprechen
Auf Antrag der badiſchen Regierung iſt kürzlich

eine vom Offiziersbund in Konſtanz beabſichtigte Verſamm
lung verboten worden in der Admiral Scheer ſprechen
wollte Nachdem der bekannte Aufſatz des Admirals Schee
erſchienen war ſind erneute Anregungen einen ähnlicher
Vortrag des Admirals Scheer in Freiburg zu verbieten
vom Reichsminiſter des Jnnern mit der ausdrücklichen Be
gründung abgelehnt worden daß die Perſönlichkeit
Scheers die Gewähr biete daß in der Verſammlung nicht geger
s 4 der Verordnung des Reichspräſidenten verſtoßen werde

Severing über den Aufſtanö in Mittel
deutſchland

Der Unterſuchungsausſchuß des Preu
ßiſchen Landtages verhandelte heute in öffentlicher
Sitzung unter Vorſitz des Abg Kuttner Soz über dieUnruhen in Mitteldeutſchland Als erſter Generahhenge

führt Stagatsminiſter a D Severing aus
Der Terror in den Betrieben hat Maßnahmen zur

Folge gehabt Hier war zwiſchen Behörden und Werks
leitungen nicht immer Uebereinſtimmung zu erzielen Die
damalige Gefahr eines Rechtsputſches wurde von der Ar
beiterſchaft ſehr ernſt genommen Daraus iſt es zu erklären
daß in einer Reihe von Ortſchaften die Arbeiter noch im
Beſitz von Waffen waren ren der Tagung der Natio
nalverſammlung war Halle das Zentrum aller Unruhen
Ab wehrmaßnahmen habe ich eingehend mit Miniſter Heine
beſprochen Darauf iſt der Ausbau der Schutzpolizei zurück

e Maßnahmen wurden ſchon ein halbes Jahr vor
usbruch der Unruhen getroffen Die preußiſche Regie

rung hat ſich nicht wie behauptet wurde durch die Dinge
überraſchen laſſen Der Zeuge ſpricht dann über die Ein

lengn der kommuniſtiſchen Parteien Für die ver
ſuchte Sprengung der Siegesſäule wieſen die
Spuren nach Hettſtedt n erſeburg erfolgte
ſofort eine Beſprechung mit dem e Wernnſypräſdenten
Es wurde beſchloſſen den Terror in den Betriebenzu brechen und die Autorität der Behörden wieder her
zuſtellen Damals wurde auch von ver Staatsregierung
darauf aufmerkſam gemacht daß Amtsvorſteher und Ge
meindevorſteher die die Moskauer n zur Du
rung bringen wollten nicht geduldet würden men
Rechtsorganiſationen habe der Oberprääſident Hörſing
im Herbſt 1920 aufgedeckt Die polizeilichen Kräfte wären
rärker eingeſetzt worden wenn nicht die oberſchlefi ſche

n e 77 M te tm 17 oder 18 rz erſchien ein in der RotenFahne in dem es hieß daß die S e der bevor
ſtehenden Abſtimmung und der Sanktionen die rbeiterſchaft
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ſo ch dagegen ausgeſprochen haben würdenEr habe um Unterſtützung durch Artillerie
gebeten Das habe genügt Der Landrat von Bitterfeld hab
ſeine Aufgabe vom erſten bis zum letzten Tage voll erfüllt
ebenſo der Oberpräſident Hörſfing Dieſer habe ſchon im
Herbſt 1020 u rfe Maßnahmen gedrängt Jn Hameln
ziehen jetzt Hunderte von Ort zu Ort prügeln die Guts
beſitzer führen ſie zu einem improviſiterter
Galgen und ſich davon Gegen den Miniſter Domini
cus erhebt jetzt nicht ſolche Vorwürfe wie damals gegen
mich ruß Das iſt im Hauptausſchuß geſchehen

m des Vorſitzenden erklärt der Zeuge er
gänzend daß ihm nicht bekannt ſei daß Ausländer in
beſonders großer Zahl im Aufſtandsgebiet ſich aufgehalten

ft haben da vorausſichtlich auch die Mehrheitsn fi

hätten Der Teror in den Betrieben ſei ſehr groß
en einer te einzuſchreiten weil er Körperver

tzungen ten Zur Frage des behaupteten mili
täriſchen Charakters der Eſcherich Organiſationen er
klärte der Zeuge daß in verſchiedenen Provinzen die Organi
ſation Waffen beſeſſen und regelrechte militäriſche Uebungen
abgehalten hätte Abſurd ſei es von der Exiſtenz einer
Roten Armee in Mitteldeutſchland zu ſprechen Das
Gefährlichſte war daß die Aufſtändiſchen im Beſitz von Dyn a
mit waren Eine feſte rote Organiſation habe jedenfalls
nicht beſtanden Der Zeuge habe den Eindrud daß die
Kommuniſt iſche Partei nicht zu dem mitteldeut
ſchen Aufſtand das Signal gegeben habe Nach
dem Parteitag von Halle ſeien aber die kommuniſtiſchen Führer
in manchen Orten bemüht geweſen eine Organiſauon zu ſchaf
fen um zur gegebenen Zeit loszu ſchlagen Offenhar
hätten auch die Führer die Verpflichtung gefühlt den Maßen
zu zeigen daß etwas geſchehe Ueber Oſtpreußen lag ein
Bericht vor wonach ein regelrechter Dienſt organiſiert war
und alle Vorbereitungen getroffen waren geſchloſſen vorzu
gehen Schon 1919 hätte die Polizei ſtärker organiſjert ſein
müſſen Die Arbeiter hätten ſich jedenfalls von ihr nicht
provoziert fühlen können Selbſt nach der Auffaſſung der
ne angigen Führer ſei die Polizei beſonnen und
maßvoll vorgegangen Die reſtloſe Befriedigung ihrer
Wünſche beſonders im Leung Werk ohne Zuſtimmung der
Leitung hätten zweifellos den Glauben erweckt daß jetzt keine
Macht mehr exiſtiere

Schwere Ausſcheitungen in Speyer
Wegen der mit Gewalttätigkeiten verbundenen Demon

ſtration in der vorigen Woche wobei das Regierungsgebäude
demoliert wurde hat die Polizei neue Verhaftungen vor
genommen Die Arbeiter haben die Freigabe der Verhaf
teten verlangt und find heute vormittag in den Ausſtand
getreten Um 11 Uhr vormittags wurde das Regie
rungsgebäude von der Menge geſtürmt Bei
einem Zuſammenſtoß zwiſchen Polizei und Demonſtranten
Welt chüſſe Ein Arbeiter wurde getötet mehrere ſchwer
verletzt

Moskau ſabotiert das ruſſiſche Hilfswerk

Pall Mall and Globe ſchreibt Die amerikaniſchen Berichte
aus Moskau ſcheinen die letzten Hoffnungen zu zerſtören
daß die bolſchewiſtiſche Regierung bei der Bekämpfung der
Hungersnot ihre ehrliche Mitarbeit liefern wird Die Sow
jetregierung hat nicht nur die unpolitiſchen Komitees er
mordet ſondern ſie beſchuldigt jetzt auch die amerikaniſche
Regierung ſelbſt verſucht zu haben einen Aufſtand anzu
zetteln Eine ſolche Haltung bann es Hoover unmöglich machen
ſeine Hilfsaktion r eine gewiſſe Grenze durchzuführen
Die Bolſchewiſten kümmern ſich in Wirklichkeit garnicht darumwas aus ein paar Millionen Menſchenleben wird wentt
ſie nur die Agonie des ruffiſchen Volkes zu ihrem Vor
zeil ausbeuten können

Deutſches Reich
Abfall der Kommuniſten Wie die Freiheit meldet

fanden geſtern abend 28 öffentliche vom Bezirksverband
BerlinBrandenburg der U S P D einberufene Volksver
ſammlungen ſtatt in denen das Thema Die Teuerungund die neuen Reichoſteuern behandelt wurde Jn den

meiſten Lokalen waren auch Kommuniſten erſchienen die
in der Diskuſſion ihre Redner vorſchickten Ueberall wur
den dieſe ein mig abgelehnt da wie die Freiheit ſagt
die Arbeiterſchaft mit der Führung des politiſchen Kampfes
durch die Kommuniſten ſo ſchlimme Erfahrungen amet
habe daß dieſem politiſchen Abenteurertum keine Ge
ſolgſchaft mehr geleiſtet werde

Kommuniſtenverhaftungen in Braunſchweig Nach Mel
dung der Braunſchw Landesztg verſendet das ſtaatliche
Preſſeamt die Mitteilung daß wegen des jüngſt in Braun
ſchweig erfolgten Dynamitanſchlages mehrere tglieder der
kommuniſtiſchen Partei verhaftet worden ſind

Der Amtsdiener als Schupohanptmann Der als Po
lizeihauptmann der Schutzpolizei aus Königsberg nach Braun
ſchweig berufene angebliche Rittmeiſter a D Wilhelm Dau
iſt heute der braunſchweigiſ Landeszeitung zufolge von der
Strafkammer des Lan ts Braunſchweig wegen Betrugs
verſuches zu 1000 Mark Geldſtrafe verurteilt worden Er
hatte behauptet er ſei in Hankow in Hſtafien kafſerlicher
Polizeihauptmann geweſen und ſei Rittmeiſter a wäh
rend er in Wirklichkeit die Stellung eines Amtsdieners und
Jnſpektors einer Gemeindepolizei in Hankow begleitet hatte

AuslandsRunöſchau
Der griechiſche Sieg bei Angora Nach einer Meldung
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Halle und Umgebung
Halle den 8 September 1921

Zur Beſteuernug der Figarre
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben Wenn man aus dem

Verkauf der Banderoleſteuerzeichen einen Schluß darauf ziehen
darf was das deutſche Volk zurzeit durchſchnittlich für eine Zi
garre ausgibt ſo iſt eine neuerdings veröffentlichte Statiſtik für
einen nun allerdings auch ſchon ziemlich weit zurückliegenden
eitraum von Jntereſſe ergibt ſich nämlich für die Monate
pril bis Juni 1920 ein durchſchnittlicher Kleinver

kaufspreis der einzelnen Zigarre von 20 Mk
Sachverſtändige ſind der Anſicht daß ſich dieſer Durchſchnittspreis
der in Deutſchland gerauchten Zigarre ſeither vielleicht auf eine
Mark ermäßigt hat Daraus folgt nicht gerade daß der Tabak
oder die Löhne ſeither weſentlich billiger geworden ſind die
deutſche Valuta fällt jg ſeit dem vorigen Sommer ſondern
man raucht eben mindere Qualitäten Jn beſſerer Qualität
können für den Preis von 1 Mk nur kleine Faſſons geliefert wer
den die weniger beliebt ſind weil die Käufer naturgemtß auch
auf die Quantität der Ware Wert legen

Die Banderoleſteuer von 1919 iſt nun noch gar nicht in voller
Geltung Sie wurde vom 1 April 1920 bis 31 März 1021 auf
Grund des S 86 des Tabakſteuergeſetzes für Zigarren nur zu 25
Prozent ſeither zu 35 Prozent erhoben Die in dieſem Para
graphen vorgeſehene Ermäßigungsmöglichkeit für die Steuer be
ruht darauf daß der Tabat ja gleichzeitig durch Zoll und Goldzoll
belaſtet wird und man nicht beide Belaſtungen ganz unabhängig
nebeneinanderx beſtehen laſſen kann außerdem aber auch darauf
daß ſich die Zigarreninduſtrie ſeit dem Kriege in einer ſchweren
Kriſe befindet Der Finanzminiſter hat nun verfügt daß vom 1
Oktober dieſes Jahres an die Banderoleſteuer zu 50 Prozent
ihrer vollen Höhe erhoben werden ſoll wogegen die Jnduſtrie an
geſichſtts ihrer gegenwärtigen Notlage mit Recht auf das Schärfſte
proteſtiert hat Hiermit nicht genug ſoll nun nach der neuen Vor
lage überhaupt die Möglichkeit die Steuer im Hinblick auf den
Goldzoll zu ermäßigen gänzlich fortfallen die Steuer alſo und
zwar am 1 Januar 1922 an zu 100 Prozent erboben
werden

Die Geldnot des Deutſchen Reiches beſteht nicht erſt ſeit geſtern
vielmehr iſt man ſeit dem Kriege ſtets lebhaft auf der Steuer
ſuche Das Reich hat daher die bisherige Ermäßigungen der
Banderole nicht leichten Herzens zugeſtanden ſondern nur auf
Grund eingehender Ueberzeugungen daß die Jnduſtrie dieſe Be
laſtung wirklich nicht tragen konnte Dies alles erſcheint jetzt wie
vom Winde verweht Es heißt jetzt einfach das Ultimatum muß
erfüllt werden und deshalb muß das Geld beſchaft werden Was
aus der Jnduſtrie wird iſt eine zweite Frage Daher jetzt ein
Sprung von 35 Prozent Banderole auf 100 Proz
innerhalb weniger Monate Nach ſachverſtändiger
Anſicht würde damit der Durſchnittspreis der in
Deutſchland gerauchten Zigarren im Kleinver
kauf auf mindeſtens 1,50 Mk geſteigert werden Von
dieſen 1,50 Mk würde der Fiskus ein Drittel mit 50 Pfennigen
erhalten Der Konſument würde angeſichts der auch ſonſt ſchon
eingetretenen und noch bevorſtehenden Lebensverteuerung wohl
nur teilweiſe die erhöhte Aufwendung für ſeinen Rauchgenuß
machen zumeiſt ſicherlich abermals zu ſchlechteren Sorten über
gehen oder weniger rauchen Dies insbeſondere dann wenn der
gegenwärtige Tiefſtand unſerer Währung anhält was ja nicht ganz
un wahrſcheinlich iſt und uns außerdem noch eine Erhöhung des
Goldzolles beſchieden ſein ſollte die natürlich auch ihren Einfluß
auf den Zigarrenpreis ausüben würden

Die deutſche Zigarreninduſtrie ſtellt heute nur 35 Prozent
ihrer Friedensproduktion her Sie hatte im Frieden etwa 146 000
Arbeiter Jm Jahre 1920 waren noch 105 000 Arbeiter vorhanden
Rechnet man die letztere Bifer auf die Friedensverhältniſſe um
indem man in anbetracht der von 10 11 auf 8 Stunden vermin
derten Arbeitszeit ein Viertel von den 105 Tauſend abzieht ſo
bleiben nur 78 000 Arbeiter die hellte aber großenteils nicht acht
ſondern nur ſechs Stunden und weniger am Tage Beſchäftigung
haben Die neue Steuervorlage wird natürlich eine erneute ge
waltige Zunahine der Arbeitsloſigkeit zur Folge haben Dem darf
man dieſe ſeit jeher durch die Steuergeſetzgebung ſchwer beunruhigte
Jnduſtrie nicht ausſetzen vielmehr muß man auch ihr die Zeit
geben ſich in die neuen J einzuleben und ihren früheren
Abſatz wenigſtens teilweiſe zurückzugewinnen Damit wird dann
naturgemäß auch der Steuerertrag wachſen Erfreulicherweiſe hat
ſich dieſer Erkenntnis auch der Reparationsausſchuß des Reichs
wirtſchaftsrats nicht verſchloſſen der vor einigen Tagen die er
höhte Beſteuerung der Zigarren abgelehnt hat
Mit der Erdroſſelung der Zigarreninduſtrie würde Deutſchland
übrigens mit großer Wahrſcheinlichkeit auch ſeine alt berünh m

ten Märkte für amerikaniſche Tabake Bremen
und Hamburg verlieren Die ſtarke Stellung dieſer
Märkte beruht darauf daß ſie an der deutſchen Zigarreninduſtrie
einen ſtarken Rückhalt haben die deutſche Zigarreninduſtrie iſt
ſtets in der Lage vielſeitige Verwendungsmöglichkeiten für Tabake
zu bieten Schrumpft dieſe Jnduſtrie infolge des Steuerdruckes

en ſo wird unſeren großen Tabakmärkten die ſtärkſte Säule
entriſſen

Es zeigt ſich auch hier daß die Steuerfreudigkeit der Regie
r ihre Schranke finden muß an den Fundamenten unſerer

irtſchaft und daß wir nur dann auf ein Höchſtmaß von Steuern
rechnen dürfen wenn wir den Produktionsapparat un
ſerer Gütererzeugung unverſehrt laſſen

Zur Lohnbewegung der Arbeiter und Arbeiterinnen im Handels
und Transportgewerbe von Halle und Umgegend

Die Lohnſtreitſache der obengenannten Arbeiterſchaft ver
treten durch den Deutſchen Transportarbeitervenband iſt an
31 Auguſt vor dem geſetzlichen Schlichtungsausſchuß durch nach
ſtehenden Schlichtungsſpruch der einſtimmig gefaßt wurde er
ledigt Der Spruch lautet Alle Arbeiter und Arbeiterinnen im
Handels und Transportgewerbe und verwandten Berufe erhalten
ab 1 September d J auf die bisherigen tariflichen und allge
meinverbindlich erklärten Löhne einen durchgehenden Zuſchlag
von 25 Proz

Des weiteren erfahren auch alle bisherigen ſonſtigen geld
lichen tariflich feſtgelegten Vergütungen eine Erhöhung von
25 Proz

Die Friſt zur Abgabe der eidesſtattlichen Verſicherungen undAbſtempelung wegen ſog ert e7 be Be
kanntmachung vom 30 Juni 1921 R G Bl S 800 wird
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2 tagsabgeorducter Keinath und Herr Rechtsanwalt Dr KahnBuchen reſerteren Ferner werden ſprechen über die allgemeine
wirtſchaftliche Lage des deutſchen Großhandels Herr Konſul
VeckerBreslau und e UhlmanStuttgart über die Kartell
frage Herr Konſul WeinmannMünchen und Herr Arthur Cohn
Berlin und über die Zinspolitik der Großbanken die Herren
Hauſmann München und Krauſe Leipßzig

Kunſt und Wiſſenſchaft in Helle
Sinfonickonzerte des Stadtthegter Orcheſters Das Stadt

thegter zeigte in einem Jnſerat in der geſtrigen Rummer
echs Sinfoniekonzerte an die unter Leitung Hansen Für das erſte Sinſoniekonzert Dienstag den 13 Sept
iſt der ausgezeichnete Kammerſänger J pon aatz Srogmann
Bariton Berlin verpflichtet der die lief einpfundenen Kinder
totenlieder von G Mahler ſingt Das Konzert wird mit der
U Moll Sinfonie von Schubert eröffnet un mit der dritten
D Moll von Anton Bruckner geſchloſſen Gönnerkarten für alle

ſechs Konzerte ſowie Einzelkarten kommen bereits jetzt zur Aus
gabe bei Reinhold Koch Alte Promenade

h

Provinzial Nachrichten
Schwerer Eingriff in die Preßfreiheit

Die begnſtandete Meldung Trotztis Repolutionsplan ſür
Deutſchland

Magdeburg 7 September Die drei bürgerlichen Zeitungen
Magdeburg die Vertreter der am Orte erſcheinenden Tageszeitun

endes Schreiven
Am 5 September hatte der Herr Polizeipräſident von

Maggeburg die Vertreter der am Orte erſcheinenden Tageszeitun
gen zu einer Beſprechung eingeladen um ihnen zu eröffnen in
welcher Weiſe er die Verordnung des Reichspräſidenten vom
29 Auguſt 1921 handhaben werde Der Herr Polizeipräſident
kündigte dabei an daß er die Verordnung des Reichspräſidenten
auch auf den Rachrichtenteil der Zeitungen auszudehnen gewillt
ſei Zur Begründung ſeiner Auffaſſung wies er auf eine von
einer bekannten Nachrichtenagentur verbreitete in einer hieſigen
Zeitung erſchienene Meldung aus Riga hin wonach
Trotzti in Rußland Gelder ſammle um die Revolution
in Deutſchland zu unterſtützen Solche Nachrichten meinte
der Polizeipräſident ſeien weil unkontrollierbar geeignet die
Bevölkerung zu beunruhigen Deshalb würde er künftighin Zei
tungen die derartige Nachrichten veröffentlichen unnachfichtlich
verbieten

Die Redaktionen der unterzeichneten Zeitungen erklären im
Einverſtändnis mit ihren Verlagen daß ſie die vom Herrn Poli
zeipräſidenten damit zum Ausdruck gebrachte Auffaſſung grund
jätzlich ablehnen

1 weil die angedrohte Maßnahme weit über die Verordnung
des Reichsmäſidenten hinausgeht

2 weil die vom Herrn Polizeipräſidenten den Redaktionen
zugemutete Nachprüfung der Richtigkeit derartiger Meldungen
namentlich wenn dieſe aus dem Ausland ſtammen völlig un
durchführbar iſt und auch dem Herrn Polizeipräſidenten ſelbſt
unmöglich wäre

Zu 1 wird noch erklärt
Die Verordnung des Reichspräſidenten will verhindern daß

ſtaatliche Einrichtungen und Organe in einer den inneren Frieden
gefährdenden Weiſe verächtlich gemacht werden Davon kann bei
einer Nachricht wie bei der vorſtehenden ſelbſt wenn ſie unzu
treffend würe keine Rede ſein

Was der Herr Polizeipräſident in Ausſicht geſtellt hat iſt in
Wahrheit nichts anderes als eine Nachrichtenzenſur die
ganz unabhängig von der objektiven Richtigkeit der veröffent
lichten Meldungen durch die Verordnung des Reichspräſidenten
nicht gerechtfertigt werden kann und daher als ein verfaſſungs
widriger Eingriff in die Preſſefreiheit zu bezeichnen iſt

Die unterzeichneten Redaktionen erheben Einſpruch gegen die
ſes Vorgehen und erſuchen den Herrn Regierungspräſidenten den
Herrn Polizeipräſidenten anzuweiſen daß er ſich ſtreng an die
Verordnung des Reichspräſidenten halte Sie weiſen darauf hin
daß ſie die verantwortlichen Behörden für jede durch unberechtigte
Eingriffe hervorgerufenen wirtſchaftlichen Schädigungen in vollem
Umfange haftbar machen werden

Unterzeichnet iſt dieſer Brief von Magdeburger General
anzeiger E m b Magdeburger Tageszeitung Magdeburgiſche
Zeitung

Die keanſtandete Meldung lautet
Um jeden Preis Repolution in Deutſchland Aus Riga

wird berichtet Jn einer Ausſchußſitzung der Kommuniſtiſchen
Partei erklärte Trohki Wir mußten den Kongreß der dritten
Internationale auflöſen weil zu wenig Teilnehmer unſere Pläne
begriffen haben Zu unſerer Rettung brauchen wir in Europa
eine Baſis und dieſe Vaſis kann nur Deutſchland ſein wo wir
um jeden Preis eine Revolution hervorrufen müſſen
den für den 15 September 320 Millionen in Gold und erfahren
Agitatoren nach dem Ruhrgebiet nach Schleſien und Sachſen
ſchicken Wir ſind uns wohl bewußt daß wir va banque ſpielen
wir können aber nicht anders handeln

z Aus dem Elſtertale 6 September Die Rebhuhn
jagd fällt in den hieſigen Revieren ergiebiger aus als man an
känglio erwartete So wurden in den erſten Jagdtagen in der
Feld und Auenjagd Raßnitz zirka 450 Rebhühner zur Strecke ge
bracht Von fünf Herren wurden an einem Tage 170 Hühner und
von einem Herrn allein 63 Stück erlegt Auch in den benachbarten
Feldmarken ſowie in den Auengebieten wurden im allgemeinen
zünftige Reſultate erzielt Die Ketten ſind velfrei4 und di
Hühner bat an Wildbret Auch die Haſenjagd verſpricht hier all

gemein befriedigende Reſultate eWeſenitz 6 September Der hieſige Gaſtdof welcher wegErbauseinanderſetzung zum Verkauf kam iſt von Hern Mühlenbe
ſitzer Pfautſch zum Preiſe von 120 000 Mk erworben worden Der
neue Beſitzer hat die Gaſtwirtſchaft wieder an die Freiherrn von
Sternburgiſche Brauerei verpachtet

m

Sport der SaaleFeitung
Der ſechſte Kenntag

Guter Beſuch ſchwache Felde Faporiten und Außenſeiter
ege

Der genate vorletzte Renntag in Halle ſtand im Zeichen
einer ſommerlichen Wärme und diejenigen die mit neuen
Covercoats Ranglans Capes unb ſonſtigen deutſchen Mannes
und Weibeshüllen v wollten hatten ſchwer unter
der Hitze zu leiden r Beſuch des Rennen war wenn manden Wehen ag in Betracht z ſehr gut und auch der Umſatz

am Toto ließ nichts zu wünſchen übrig ileberraſchungen waren

zunächſt keine zu verzeichnen die Favoriten landen
mähig bis auf die heiden letzten Rennen Und unfere Bahn
die Bahn die vonghen Rennſtalſbef ſchon oft als Para
dies net wo war iſt nicht mehr ſo gut wie
war e iſt zu fehr ausgetrocknet der iſt zu
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und riſſig geworden was namentlich an der Saalelänge ſtark j 3 Orne Tot Sieg Platz 12 12
zum Ausdruck kommt Und mancher Trainer ließ aus dieſem Pflaſtertreter Sydon Nicilo Milbourg
Grunde ſeine Pferde nicht laufen Ein kräftiger Regen vorher 3 Karl Reiß Jagdrennen

15 10 Ferner liefen
Firſt Roſe

Herrenreiten Ehren

trag geſchloſſen der bereits Ende dieſes Jahres in Kraft tritt und
der den an der Ueberlandzentrale Magsfeld angeſchloſſenen indu
ſtriellen Werken die Möglichkeit gibt ihre Betriebe in vollem Um

S h S

J e e

hätte gar nichts geſchadet unbedingt aber ſtärkere Felder zur
Folge gehabt So ein kleiner Rennſpritzer erfriſcht und ſchlägt
den Staub nieder der geſtern alles was an den Damen weiß
war bald mit einer leichten grauen Schicht überzog

Es hatte den Anſchein als ob von auswärts diesmal mehr
Gäſte anweſend waren Man hörte das anheimelnde Säch
ſeln das ſtolze Berlineriſch und auch der ſchöne Magde
burger Dialekt war un erkennbar Aber gerade die Fremden
ſcheinen recht wenig gewonnen zu haben während man
Hallenſer tüchtige Gewinne herausholen ſah Jm Großen und
Gan en war es aber wirklich nicht gefähr ich mit dem Gewinnen
Man muß vorſichtig ſein mit dem Beneiden derjenigen die
da mit einem Male mit 1500 Mark und mehr heraustommen
und ſtolz mit ihrem Gewinn prahlen Wenn ſie zuſammen
rechnen was ſie ſchon verloren haben dann bleibt gewöhn
lich immer noch ein tüchtiges Manko übrig Aber die gute
Laun behielt doch die Oberhand ſchon aus der Erwägung
heraus daß ſich ja in knapp 3 Wochen Gelegenheit zum
San eren bietet Hoffen wirs Manchmal ſoll es auch

anders iommen

I Elſtertal Jagdrennen Ehrenpreis und 14000 Mk 3000 Meter
1 Hr W Thiedes Taktfeſt Adolph 2 Herren L Beckers

und J Polaks Gebhard Edler 3 Hr A Schwipp s Sag r
fels Scholz Tot Sieg 26 Platz 13 13 10 ichterſpruch
152 10 K Zeit 49,2 Ferner liefen Les Graviers Silberkugel Gero

Faſt geſchloſſen zog das Feld vom Start Jm erſten Bogen
hatte Cero einen kleinen Vorſprung während Länge vor dem
Reſt Gebhard lag Jn der Diagonale fiel das Feld wieder zu
ſammen und nahm auch noch auf gleiche Höhe die Tribünen Hürde
Hier holte Gebhard wieder einen kleinen Vorſprung heraus wäh
rend Taktfeſt auf den letzten Platz fiel Eingangs der Gegenſeite
ſonderten ſich Silberkugel und Gero vom Felde ab konnten aber
ausgangs Gebhard nicht abweiſen der nun als Führer fungierte
Jn der Gerade zog er dann ab als plötzlich von hinten Taktfeſt
kräftig aufgebracht wurde um dann nach Kampf zu gewinnen
Saarfels konnte ſich noch knapp das dritte Geld ſichern

II Jünger Jagdrennen Ehrenpreis und 18 000 Mk 3100 Meier
1 Hr C Buß Mokagn Scholz 2 Hr Hans Paul s Ma

ral Johnſon 3 Hr L Beckers Norielg Edler Tot
Sieg 32 Platz 14 13 10 Richterſpruch 28 Zeit 58,6
Ferner liefen Halbmond Adolar Eljen

Zunächſt ein an Zwiſchenfällen reicher Start Beim Aufga
lopp wurde Mokan erſt einmal reiterlos und beim Start bräch
Eljen in den Grabenweg um wieder auf die Bahn gebracht an
er nächſten Hürde ſtehenzubleiben und erſt ſeinen Reiter abzu

ſetzen Mokan übernahm ſofort die Führung von Maral und Halb
mond Adolar kam unter ſeinem ſchweren Gewicht niemals vom
letzten Platz weg Auf der anderen Seite ließ Mokan ſeinen Ri
valen nicht mehr an ſich vorbei und gewann dank guter Unter
ſtützung ſeines Reiters

III Preis von Altefeld 20 000 Mark 1800 Meter
1 Hr B Banks Palme Staudinger 2 g7 Schlutius

Berliner F Schuhmann 3 Hr U v Richtenhofens Thor
Anruh Tot Sieg 22 Richterſpruch Hals 114 Zeit 57,8

Drei liefen
Thor erwiſchte den beſten Start und führte das Dreierfeld an

Auf der e ne zog ſich das Feld auseinander in der Reihen
folge Thor Palme Berliner Jm Einlauf hatte Thor noch
einen knappen Vorſprung mußte dann aber Palme an ſich vorbei
laſſen die ſchon mühelos zu gewinnen ſchien Jn der Diſtanz ka
men Thor und Berliner noch einmal tüchtig auf Es entwickelte
ſich nun ein heftiger Endkampf den Palme zu ihren Gunſten ent
Icheiden konnte

IA Herbſt Ausgleich 23 000 Mk
1 Hr Banks Wilna Staudinger 2 Hr Doheos Lebensgefährte Zimmermann 3 Graf Strachwitz Sage

Unruh Tot Sieg 16 Platz 12 13 19 Richterſpruch 5

2800 Meter

preis und 20 000 Mark 3650 Meter 1 Meinhard Lt Hoff
mann 2 Ottilie 3 Blumengala Tot Sieg 14 Platz 13 26 10
Ferner lief Skagerrakt III

4 Preis von Neckar Herrenreiten Ehrenpreis und
20 000 Mark 2500 Meter 1 Harlekin Hr v Zobeltitz 2 Se
gantini 3 Schadenfreude Tot Sieg 12 Platz 10 11 11 10
Gerner liefen Neutral Cato II Polka Matua

5 Riſe Gedächtnis Rennen Herrenreiten Ehren
preis und 32 000 Mark 4000 Meter 1 Tilly Hr v Pelzer
2 Rottalmünſter 3 Fliegender Aar Tot Sieg 30 Platz 19
19 10 Ferner liefen Great Succes Held Annemarie

6 Holk Ausgleich Herrenreiten Ehrenpreis und
18 000 Mark 3500 Meter 1 Lomsha Frhr v Berchem
2 Blauſchwarz 3 Anführer Tot Sieg 16 Platz 11 11 10 Fer
ner lief Maßlag

Kennen zu Krefelòö
Mittwoch den 7 September

i Preis von Engelsberg 20000 Mark 12000 Meter 1 Filius Reiß 2 Feuersbrünſt 3 Fehlerlos und Ott
Heinrich Tot Sies 45 Platz 14 16 v 10 Ferner liefen
Malch Allah Ratgeber Allraune Ballſpiel Conſuela Plate
Form II Theorie II

2 Hafen Jagdrennen 20000 Mark 3700 Meter
1 Timok Saria 2 Vorchen 3 Rächer Tot Sieg 16 Platz 13
22 10 Ferner lief Wildratze

3 Preis pon Kalkar 25000 Mark
1 Sternbild Reiß 2 Rari 3 WaſſerturmPlatz 13 20 12 10
chen Atlas

4 Preis von Crefeld Ehrenpreis und 50006 Mark
1400 Meter 1 Edelgard Reiß 2 Willkür 3 Volaca Tot
Sieg 33 Platz 20 52 10 Ferner liefen Goldfiſch Jakobine
Leitha

5 Rheinland Ausgleich Ehrenpreis und 50 000
Mark 2400 Meter 1 Marſchlied Broda 2 Turban 3 Kirch
bach Tot Sieg 54 Platz 14 12 10 Ferner liefen Buſcherl
Grasteufel Südtiroler

6 Uerdinger enMark 3200 Meter 1 Glücksburg Grobauer 2 Erika 3 Eier
becher Tot Sieg 15 Platz 12 19 14 10 Ferner liefen Gorgo
Ottone Manng Jfen Toni Kanonade

7 Forſtwäld Ausgleich 25000 Mark 1400 Meter
1 Hasdrubal Jentzſch 2 Ochridag 3 Tradition Toto iſt aus
geblieben Ferner liefen Szepike Toiſon Poppletow Char
lotte II Palmwein

1650 Meter
Tot Sieg 74

Ferner liefen Pinguin Ahnung Knusper

Ehrenpreis und 25000

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Stegerwald über die politiſche Lage

Berlin 7 Sept Eigene Drahtnachricht Der
ngteryratnent Stegerwald gewährte dem Chefredakteur

der Tageszeitung Der Deutſche eine Unterredung in der
er u a ſagte Die Sozialdemokratie ſetzt ſich mit allen
Mitteln für eine Verſtärkung der Linken ein währendr und Demokraten gegen eine äguns der

itte arbeiten Die Stunde zu einem Entſcheidungskampf
zwiſchen rechts und links ſieht der Miniſterpräſident noch
nicht gekommen Er hält im Gegenteil für die nächſten

rzehnte eine ſtarke Mitte für eine deutſche Lebens und
xi irnge da eine Rechtsregierung ſowohl außenpoli

tiſch wie mit Rückſicht auf die wer eines Bürgerkrieges
nicht wünſchenswert wäre und eine Linksmehrheit ſchon in
kurzer Zeit für Deutſchland das Chaos herbeiführen müßte
Mit Bezug auf die Umbildung des preußiſchen Kabinetts

r der Miniſterpräſident Dieſe Frage iſt nur eine
Teilfrage in dem großen angedeuteten politiſchen Gedanken
kampf Die preußiſche Regierungsumbildung liegt nicht

fang wieder aufzunehmen
Nienburger Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Der Auf

ſichtsrat hat beſchloſſen der am 10 Oktober d J ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung nach reichlichen Abſchreibungen
und Fürſorge für die Arbeiter und Angeſtellten die rteilung
einer Dividende von 18 9 Pro z auf das jetzige Aktien
kapital vozuſchlagen

Häute Auktion in Hamburg Jm Verlauf der Auktion be
dangen Kalbfelle 30 Prozent höhere Preiſe gegenüber der letzten
Verſteigerung Die Nachfrage war ſehr lebhaft während bei der
letzten Auktion große Zurückhaltung geherrſcht hatte

Badiſche Anilin und Sodgfabriken Farbenfabriken Fried
rich Vayer Co Jn den Proſpekten der beiden Geſellſchaften
über die neuen Aktien heißt es übereinſtimmend daß der Abſatz
während der erſten Monate dieſes Jahres zwar nicht unweſentlich
ſchwächer als im Vorjahre doch in Anbetracht der lqwierigen
Verhältniſſe nicht unbefriedigend geweſen iſt Die weitere Ge
uſteepewiglung wird von dem Apftigr politiſchen und wirt

aftlichen Verhältniſſen abhängig ſein die zurzeit vollſtändig un
überſichtlich ſind

Wagengeſtellung Jm Eeiſenbahndirektionsbesirk Halle Saale
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 6
September für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt
6156 Wagen zu 10 To Nicht geſtellt 1278 Wagen zu 10 To

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenbericht

Berlin 7 Sept Eigene Drahtnachricht Der
Produktenmarkt zeigte im allgemeinen eine etwas feſtere
Haltung insbeſondere für ſpätere Lieferung wofür ſich in
Weizen wie Roggen und Hafer Kaufluſt zeigte Teilweiſe
wurden auch etwas höhere Forderungen bewilligt Von
Weizen war prompte Ware auch nach den Provinzen und
nach Süddeutſchland gut unterzubringen da dort höhere
Preiſe als von den Berliner Mühlen zu erzielen ſind Das
letztere iſt auch für Roggen der Fall infolge des Steigens
des Mehlabſatzes Wintergerſte war begehrt und Sommer
gerſte nur in guter milder Ware verkäuflich Hafer war
auch für nahe Ware gefragt Mais befeſtigte ſich anfangs
auf das Steigen der Deviſenpreiſe wurde ſpäter aber ſtill
Weizenmehl war ſehr ſchwer verkäuflich
blieb ohne Geſchäft Kleie und Futterhülſenfrüchte ver
änderten ſich wenig Für Futterſtoffe herrſchte lebhaftes
Begehr bei feſten Preiſen

Amtliche Produktennotierungen
Berlin 7 September Telegramm Weizen märk 402

bis 410 mecklenb 402 406 Roggen märk 328 334 bahnſtehend
Berlin 334 matter Sommergerſte 440 470 ſtetig Wintergerſte
374 382 Hafer märk 344 350 ſtetig Mais La Plata prompt ab
Hamburg 298 Oktober Januar 294 298 ohne Provinienzangabe
Okt Januar 290 292 ſtetig Weizenmehl 590 660 ſtill Roggen
mehl 405 450 ſtill Weizenkleie 230 240 ſtill Roggenkleie 240
bis 250 ſtetig Raps 575 5835 Rübſen 5 Mark unter Rapspreis
Viktorigerbſen 560 590 kleine Speiſeerbſen 410 460 Futter
erbſen 340 360 Peluſchken 340 360 Wicken 325 380 Lupinen
blau 170 190 Lupinen gelb 19 220 Seradella 220 300 Raps
kuchen 240 265 Leimkuchen 390 395 Trockenſchnitzel prompt 240
bis 260 Oktober Dezember 225 230

NMichtamtliche Rauhfutternotierungen

Berlin 7 September Telegramm Weizen und
Roggenſtroh drahtgepreßt 18 19 Haferſtroh ditto 22 24
Stroh ſeilgebündelt 17 Langſtroh ditto 18 19 Wie
ſenheu gut geſund und trocken 64 69 Wieſenheu geſund
und trocken 50 55 Kleeheu 81 90 Alles ab Stationen

Metallnotierungen

Berlin 7 Sept Telegramm Raffinade Kupfer
Weile Weile Zeit 0,42 Ferner lief Dalaj Lama ie man in verſchiedenen Krei annimmt bei mir ſon 98 99proz 2350 Orig Hüttenwei blei 860 870 Origr u in wer n an ſcen en ente en ne e e r Bark Ziege zink n n r V ab rmußte aber als der Rudel die Tribüne paſſierte viel zugeben um 4 h ütte reis des int nvnoch die Spitze zu halten Durch die Gegenſeite gings im Gänſe Soweit ich die Dinge überſehe entſpricht das was einzelne
marſch Dann ſonderten ſich Lebensgefährte und Wilna vom
Felde ab und bozen auf gleicher Höhe in den Einlauf ein Hier
war das Rennen bereits entſchieden Lebensgefährte hatte nichts
mehr auszugeben und mußte Wilna vorbeilgſſen die dann leicht
gewann

V Preis von Merſeburg Jagdrennen
Ehrenpreis 18 000 Mark 3800 Meter

1 Hr C Schwarz Granit Johnſon 2 Herren Hilde
brand und O Kratz Tippel Theilen 3 Hr Rotſchild sMidha m Knobel Tot Sieg 29 Richterſpruch Weile

große Zeitungen der beiden Parteien bringen nicht den
wirklichen Anſchauungen und dem Kräfteverhältnis der
beiden Parteien Jn den nüchſten Wochen ehe für die
deutſche Zukunftsentwicklung Großes auf dem Spiele Möge
ein großer Moment nicht ein ſchwaches Geſchlecht finden

e Gkna
Beginn der Verhanölungen mit Bayern

Berlin 7 Sept Amtlich Heute nachmittag 4 Uhrbegann in der deine die Beſprechung der Reichs
regierung mit den Vertretern der bayeriſchen Regierung

Platenzink 650 660 Orig Hütten Aluminium 98 99proz
in Blöckchen 3450 Ori n min Walzdraht oder Drahtwaren 3575 Zinn Bancatraits UNuſtrat 5650 Hüttenzinn mindeſtens 99 proz

5500 Reinnickel 98 99proz 5000 5100 Antimon 875
Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1610 1620 Elek
trolytkupfer per 100 Kg 2581

Banknoten

Zeitz 50 Drei liefen nd der bayeriſchen Koglitionsparteien Sie wurde um 7Tippel Granit Midham Jn dieſer Reihenfolge verließ das t T z5 giong n i iFeld den Start Allmählich fiel es wieder zuſammen und nahm t r abgebrochen und wird morgen früh 9 Uhr Held Brief Held Brief
geſchloſſen den Fliederbuſch An der Tribüne hatte Tippel noch ſortgeſetzt werden Amerikauiſche 1000 5 Dol o2,50 98,20 98 40
einen kleinen Vorſprung der auf der Gegenſeite ſogar noch ver u i So 9190 62 10 5265 6285größert werden konnte Aber verſchiedene Sprungfehler verrin Die ſoziale Gärung in Japan Belgiſche 100 Fr 1,25 692,75 700 25 T7ol,75
gerten den Abſtand derartig daß Granit im Einkauf nur einen DA Tokio 7 Sept Eig Drahtnachricht, Däniſche 100 Kr 1007 25 1610,75 1641,25 1644,75
Kopf zurück war Jm Endkampf verhalf dann ein Reitfehler Tip Die ſo iale Gärung in Ja an iſt im Junehmen e Engliſche gr 14 347
Pig nes n Sie e r de griffen d Kobe wurden 0 Führer des Streiks ver ginge es n 2 285 e aaneriannt und der äie Kioguauiftziert Auf die a e v Um die Verhaftungen durchzuführen mußten er Fiant n i r 707,75 709,25 718 25
da eleg ach dem Rennen wurde er Trainer vor liche Militär und Polizeikräfte aufgeboten werden Es r De ios S 40650107

gericht gerufen und wegen des vexſchiedenartigen Lau fanden zwiſchen der Polizei und den Ar Rorwegiſche 100 Kr 1208,75 1206,25 1216,25 1218 75
fens von Granit am Sonntag und geſtern befragt Seine Aus heitern ſtatt die eine von 10 000 Perſonen beſuchte Ver Oeſterreich alle Abſchn zu 1000 K r
jagen genügten indes ben veranſtaltet hatten Die Truppen griffen zu neue ichn z 18 73 73 73 z

VI Preis von Ammendorf 15 000 Mark 1600 Meter t Wat e ter und der Polizei gab es Kumän Bann ju 500 Lei u darüber 10228 02 i l
1 Hr Schreibers Metronom Adolph 2 Hr Schlutius e reiche fer e Streitbewegung in Kobe hat un Adſchn unter 500 Le 100 75 101 25 66,90 97 10

Sorapis Zimmermann Hr Schwärz chneeball leugbar die Solidarität aller Arbeiter des Landes geſtärkt Schwediſche 160 Kr 200 75 2006 25
Preißler Tot Sieg 100 Platz 35 20 29 19 Nicterſorugz Eine das gane Land umfaſſende Arbeiterföderation iſt im S 261 e et2 Zeit 44,8 Ferner liefen Salgs y Gomez hen griffen Die Verſuche eine Verſtändigung S e HNoien neue Abſchn e 12042

Fra r r re ſlott und iſchen Arbeitern und Unternehmern herbeizuführen u 100 K u darüber 112,00 112 50 o 45

z i unte 111,50 11200 10i inführten knapp vor dem Reſt Skalde hatte die hut und ſetzte lieben bis jetzt erfolglo da ter tay e t o v
nach 100 Metern ſeinen Reiter ab Als dann Feld durch den Vo

gen en Metronom et auf und ließ ſich noch knapp von So
rapis führen Jm Einlauf übernahm Metronom die Führung
ſelbſt und gewann nach Kampf gegen Schneeball und Sorapis
VII AbſchiedsHürdenrennen Ehrenpr u 15000 Mk 2800 Meter

2 Preis vonMark 1600 Meter

Die Unzulänglichkeit der Berliner Börſeneinrichtungeg Chemnizer Bankverein 228,00 jaer Kune 6980

iehes Valenti Z 51 2 vpoih Bank 15000 Kuxe s00,00e eta u 0 at e t C öll v5 eit 3,15 Ferner iefen Cſardasfürſtin in Anlanglich geworden ſeien Die viel zu geringe Zahl dere Zucterlabk 1060,00 leben m
die Welt Nama S auf die 3 i wurde Abe von Mallern könnten die Schwierigkeiten nicht mehr be O aſpetger Rrassen n h w 1788

e en et de et e h e e eden Plätzen lagen zunäch Cſardasfüeſtin und Reinfall im gen r Zuſtr c a de i r t à eng Phuned 548,00 838anf wurde Cſardae üeſtn von Rheingan abgeleſ So äingen die ſten Actelnane Ehe e e e a o ber
Pferde auch durchs zie h die Kursfeſtſtellung um anderthalb Stunden ver neiwerden mußte Es ſei veingend h und ſo geo oKennen zu Mannheim ort zu einer Ver Nun und Vervollſtändigung der Leipziger malMittwoch S 7 Septemder beſexein nen V tlich f d polit Teil Gut a b

or c beI Linden Jagdrenßen 9 Lenegiteg nern Seekreis in in i We kein z aseh ter güe d Vernberei Ferner v Ceriihen Meh Caſimir e v Plan Kraftwerk Rieſer der Rie Achen ntanwerke ſchwer a midles und Gericht Dr a r a e er
a in z Ausgleich Ehrenpreis und 16000

1 Meniko Frhr v Berchem 2 Taurus

Handel Gewerbe und verkehr

tigt worden war mit der Elektrizitätswerk Sachſen Anhalt
Aktiengeſellſchaft in Halle einen langiährigen Stromli nasver

1eipziger Ettektenkurse
Leipzig den 7 September 1921
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